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Protokoll 
IV. Ordentlicher Verbandstag des LVB  
am 29.04.2006, 
im Seminaris Hotel Potsdam, An der Pirschheide 40 
 
           

 
TOP 1 Begrüßung durch den Präsidenten des LVB 

    Sportfreund Reiche begrüßt die Anwesenden 
    Der Präsident des Berliner Leichtathletik - Verband  Sportfreund Reinhard von Richthofen-    
    Straatmann richtet ein Grußwort an den Verbandstag mit dem Schwerpunkt der weiteren     
    Verbesserung in der Zusammenarbeit beider Verbände 
 

TOP 2 Regularien 
• Bestätigung des Tagungspräsidiums 
Für das Präsidium wurden der Vize-Präsident Helmut Haussmann und der Geschäftsführer 
Clemens Russe vorgeschlagen und bestätigt 
 
• Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
20 Vereine, 10 Präsidiumsmitglieder waren anwesend 
Beschlussfähigkeit ist gegeben ( 22 Stimmen) 
 
• Bestätigung des Protokollführers 
Als Protokollführer wurde Clemens Russe vorgeschlagen und bestätigt 
• Bestätigung der Tagesordnung 
Vorgeschlagene Tagesordnung wird mit dem Zusatz: Wahl einer Frauenwärtin 
bestätigt 
 

TOP 3 Bericht des Präsidiums                 
           Sportfreund Reiche erstattete den Bericht des Präsidiums mit den Schwerpunkten: 

• Anstrengungen zur Konsolidierung des Vereins – Abbau der Verbindlichkeiten, 
Vereinbarung von Zahlungszielen, z.B. mit dem DLV, Rückzahlung der Fördergelder 2003 
an das MBJS und der damit verbundenen Bitte an die Vereine, auf entsprechende 
Forderungen zu verzichten, um den Konsolidierungsprozess nicht zu gefährden. Bis auf 
die Landesstützpunkte Spremberg und Finsterwalde kamen alle anderen dieser Bitte 
entgegen. 

• Besetzung der vom Arbeitsamt überwiegend geförderten Stelle des Geschäftsführers 
mit Clemens Russe seit dem 24.01.2006, 

• Notwendigkeit der Verbesserung der Einnahmesituation, insbesondere durch die Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge und Sponsoring, 

• Vorbereitung auf die Leichtathletik-Weltmeisterschaft 2009 in Berlin- Kampfrichtereinsatz, 
• Informationen über das Treffen mit den Vereinsvorsitzenden vom 11.03.2006, 

die Tagung der Norddeutschen Verbände in Hannover und des DLV 
 
 



                 
Ferner wies er auf die Notwendigkeit der Verbesserung von Dienstleistungen gegenüber 
Mitgliedsvereinen, der bundesweiten Präsentation und der Zusammenarbeit mit dem DLV hin. 
 

             Sportfreund Haußmann führte fort. 
Gegenwärtig gibt es 5.333 Verbandsmitglieder. 
Der Verband erlangte die Förderwürdigkeit am 01.01.2006 wieder. 
Bis zum Termin des Verbandstages tagte 5 X das Präsidium. 
Der Sponsorvertrag mit Mineralwasser Bad Liebenwerda wird weitergeführt. 
Für die Auszahlung der 2. Rate 2005 sind alle einbezogenen Vereine aufgerufen, die 
ordnungsgemäße Abrechnung der Läufe( einschl. Fotos) vorzunehmen. 
Für 2006 wurde die gute Arbeit der Laufkommission gewürdigt. 
Sportfreund Haußmann informierte ferner über die Situation in der Geschäftsstelle und sprach 
folgende Schwerpunkte an: 
Organisation des Geschäftsstellenbetriebes, Einführung der selbständigen Buchhaltung. 
Zeitmessung( Chipanlage) ist nicht mehr funktionsfähig, ein Verkauf wird angestrebt.  
Auswertung der DLV- Tagung vom  2006:  Erarbeitung eines neuen Leitbildes mit 
Prioritätensetzung; Umorientierung/Neuprofilierung bei der Entwicklung des Breitensports. 
Kerngeschäft bleibt Spitzensport. 
Die Wettkampfsoftware Seltec ist ab 30.04.2006 funktionsfähig. 

 
Sportfreund Reiche würdigte die Arbeit des alten Präsidiums und des alten Geschäftsführers 
Gerd Pohl. 
Darüber hinaus wurde der Einsatz des LVB- Kampfrichterwartes Volker Pietsch bei der 
Ausbildung und des Wettkampfeinsatzes von Kampfrichter gewürdigt.  
 

TOP 4 Haushalt 2005/2006 
 

Sportfreund Thomas Thewalt informierte über Zuwendungen 2006 und Abrechnungen aus 
2005, die fristgerecht an die Zuwender übergeben wurden . 
 
Bericht der Kassenprüfer ergab keine groben Verstöße hinsichtlich Ordnungsmäßigkeit in der 
Verwendung und Buchführung der anvertrauten Mittel( siehe Anlage:  Bericht der 
Kassenprüfer). 

 
             Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des Präsidiums für das Jahr 2005. 
              

      Sportfreund Thewalt stellte den Plan 2006 vor. Schwierigkeiten bei der Planerarbeitung waren 
fehlende Grundlage aus den Vorjahren und der erforderliche Schuldenabbau. 

 
 

TOP 4 Vorliegende Anträge an den Verbandstag  
• Satzung   
• Geschäftsordnung 
• Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge         
• Antrag des ESV Lok Potsdam                                                                                                                                                                                                                                  

Die Anträge wurden vorgestellt und begründet, einschließlich des Neuaufnahme der Frauenwärtin 
als Präsidiumsmitglied in die neue Satzung. 
 

 
TOP 5 Aussprache zu den Berichten und Anträgen 
 

Diskutiert wurde der Modus der Satzungsabstimmung, die Neuaufnahme der Frauenwärtin und 
die Höhe der Mitgliedsbeiträge. 
Sportfreund Reiche warb um die Zustimmung zum vorliegenden Antrag zur Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge: 

Grundbeitrag    30,00 EUR 
Mitglied unter 18 Jahre   3,60 EUR 
Mitglied über 18 Jahre    4,10 EUR 



                 
um den Konsolidierungsprozess nicht zu gefährden. Diese Maßnahme soll auf 2 Jahre begrenzt 
werden. 
Sportfreund Rieger betonte, dass dem Sponsoring das Primat eingeräumt werden muss. 
Sportfreund Gyßling zog den Antrag des ESV Lok Potsdam zurück, mit der Maßgabe, dass im 
Protokoll die Erarbeitung bzw. Aktualisierung der Statuten des Leichtathletikverbandes wie 
Geschäfts-, Finanz-, Verwaltungs- und Reisekostenordnung unter Federführung des Präsidiums, 
termingerecht bis zum 3. Quartal 2006, festgeschrieben wird. Dies wurde vom Präsidenten 
zugesichert, mit dem Hinweis der schon begonnenen, schrittweisen Überarbeitung von 
Verbandsdokumenten. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnisse: 
 
Frauenwärtin: 1 Gegenstimme, keine Enthaltung, demz ufolge Aufnahme der Position in die 
neue Satzung 
Sportfreundin Rita Heidemann wurde für das Amt der Frauenwärtin vorgeschlagen und 
nach Annahme der Kandidatur einstimmig gewählt.  
 
Neue Satzung: 1 Gegenstimme, keine Enthaltung, demz ufolge wurde der Entwurf, mit der 
Ergänzung beschlossen 
 

 
 

TOP 6      Beschlussfassung 
• Bericht des Präsidiums  
wurde vom Verbandstag entgegengenommen. 
Entlastung des Präsidiums für 2005. 
Keine Enthaltung, keine Gegenstimme; demzufolge ist  das Präsidium entlastet. 
 
• Haushaltsplan 2006  
wurde vom Verbandstag  mit  1 Gegenstimme und keine r Enthaltung beschlossen. 
Der Plan sollte um die Höhe der Neueinnahmen durch die Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge ergänzt und in das Internet einge stellt werden. 
 
• Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge 
 Vorliegender Antrag wurde mit 5 Gegenstimmen und  1 Enthaltung angenommen 

 
TOP 7  Nachwahl Kassenwart 

• Kandidatenaufstellung  : Thomas Thewalt 
           Wahl erfolgte mit keiner Gegenstimmung und Enthaltu ng 

 
TOP 8 Wahl Kassenprüfer 
         Sportfreundin Glanz und Sportfreund Finn wurden ern eut und als neuer Kandidat  

 Dietmar Kraft vorgeschlagen und ohne Gegenstimmen und Enthaltung   gewählt . 
 

TOP 9 Bericht Breitensportwart 
   Sportfreund Carl informierte über die Arbeit im Breitensport. 
   Am 18.Juni 2006 findet zum ersten Mal der „Walking Day“ mit der DAK-Krankenkasse statt. 

Die Laufsaison hat erfolgreich begonnen. die Laufkommission hat erfolgreiche Vorarbeiten geleistet 
zur Organisation des diesjährigen Brandenburg-Cup. 
Der Seniorensport fand mit der diesjährigen Berlin-Brandenburgischen Meisterschaft in der Halle 
seine erfolgreiche Fortführung. Höhepunkt wird die Norddeutsche Meisterschaft in Jüterbog am 
17./18.Juni 2006 sein. 
 

TOP 9  Bericht Sportwart Leistungssport 
     Sportfreund Richter informierte über die weitere Entwicklung im Leistungssport, der       



                 
     Landesstützpunkte, einschließlich der Zuwendungen 2006. 
     Es gehe in diesem Bereich vor allem um die Konzentration von Ressourcen und höhere     
     Leistungen im Leistungssport. 
     Sportfreund Richter würdigte die zahlreichen Spitzenergebnisse brandenburgischer Athleten    
     bei bedeutenden Wettkämpfen. 

 
 

Das Schlusswort  hielt der LVB- Präsident, Sportfreund Steffen Reiche. 
Er bedankte sich bei den Teilnehmern des Verbandstages für die vertrauensvolle und konstruktive 
Atmosphäre und auf eine gute Zusammenarbeit, vor allem bei der Konsolidierung des Leichtathletik-
Verbandes Brandenburg. 
 
 
 
 
(gez. Im Original)       (gez. Im Original) 

 
             Steffen Reiche  Clemens Russe 

Präsident Leichtathletikverband Brandenburg e.V.  Protokollant 
            


